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Lager--, Export- - und Flaschen - Vier !

- P t best- e-

Wasch - Maschine,
welche bi jedt im Markte ist.

- Auf Probezeit zu baben.

Tapeten,

Vorhänge,

Oeltuche,
in großer AuSwabl und zu billigen Prei
sen bei

SarlMStter,
rgr Oft Qashington Str.

Office' und Depot: WMHM
-- v. rz.--1 , 9 ZautVi:..' --1 in- - l j

No. 22 u. 222 Süd Delaware Straße.

(MRIS?! KCEPPEB. .

CieeppeD' s Watfermmanae,
. lNachsolger von Hohl Kipper.)

Engroghöndler in Whiökies ffietnen,
Zlo. OÖ ÖQ Marhland Gitafie,

Ein Fiaöko.

Schon lange vor 8 Uhr hatte sich ge

sternAbend ein zahlreicheSPublikum in der
Männerchor Halle eingefunden, um . der

angekündigten deutschen Theatervorstel
lung beizuwohnen. DaZ Publikum hätte
wohl eine auch nur mittelmäßige Leistung
in einigen erheiternden Stücken mit

Beifall aufgenommen, war aber nicht da'
rauf gesaßt, in dem angekündigten Con
radin von HohenstauZen" einem Mclodra
ma zu begegnen, das sich bandwurmgleich
über eine Stunde in die Länge zog und
der szenischen Effekte absolut gar keine

besitzt.
Wir sind nicht im Stande über den

inneren Werth deö von Herrn Nieß
selbst verfaßten Werkes ein weiteres Ur
theil abgeben zu können, da dienn sich

nicht vortreffliche Akustik des SaaleS, die

noch durch daS Offenstehen der Fenster
erheblich beeinträchtigt wurde, wohl Töne
die. Worten -

glichen, hören ließ, 'die
aber trotz aller Anstrenguiig der Gehör
nerven nicht verständlich waren AIS oi
her der Vorhang siel, konnte. man sich

nicht darüber wundern, daß dä-- Z Publi
kum ordentlich ' erleichtert aufathmete
und wohl darüber, daß eine qualvolle
Stund herum war. in Beifall auLbrach.
Einen weiteren Grund zu applauoiren
gab wahrhaftig nicht. - Was den auf
daS Melodrama folgenden Theil -- des

Programms betrifft, o glauben wir, daß
die Zeit vorüber ist, da man da?
Publikum mit den geschmacklosesten, ab
scheulichsten langweiligsten und trivialsten
Sachen der Tingeltangettiteratur begei
stern konnte.venn nur in ihnen ein wenig
haut gout aufzufinden war. Die Nie

derlage dieses Theiles ,des Programms
war dher eine gerechte und zeugt, daß
da? hiesige Publikum doch einen etwas
befferen Geschmack hat, a!5 sich mit al
dernen Zoten amüsiren zu lassen. Bei
No.3deS 2. Theils entstand deßhalb ein

solches Gelärme, daß der Vortragende die

Bedeutung desselben nicht mißverstehen
konnte und eilig die Szene verließ.

DaS Publikum verschwand dann zum
größten Theil aus dem Lokal, doch be

Jeflfers1 Cash Paint Store,
No. 35 CubVennftjloatiiaCttafiScotiishKite Block.

Farbe, Firniß, Bürsten, Oele, präparirte Oelfarbrn, Hergestkllt jern sofortigen c?cbrsinA

GT Man prüfe unsere Preise, ehe man kauft. '

JJuci2XrLQX GajIliÜ.c&iy
Groß-Höndl- er in Kentnlly Whiskies und Weincu.

ederlon & Nelson Co. ,.0or Hafl" OhiMeZ elur epeziaütöt.

Vko. Zll Main OtrasZe, . . LouiSville, Kt).
Gooxrtzo iBosdorfer, gent, SVI8 Olive Straie Jndtanavelit, Jadiana

In der geflrigen.Siöung deS Wai
senvereins, wurde daS Gesuch der Frau
Applegate von "HenbrickS Co., ihr ein
Kind aus der Anstalt zu überweisen, ab

geschlagen.
Von dem Finanzcomite wird berichtet,

daß sür vierteljährliche Kostgelder vom

County $1231.75 eingegangen seien.
Da die Comite? zu Gunsten der ttin-d- er

Rathsam, Huth und Bräutigam plä
diren, so wird die Aufnahme derselben
beschaffen.

AlZ neue Mitglieder des Vereins ür
den ausgenommen die Herren Geo.Rath
sam, Charles A. Neese, Geo. C. Göbel.
Herr C. Rüste theilte mit. daß bei dem

jüngsten Gewitter der Blitz in denThurm
deS Waisenhauses geschlagen, jedoch ke-

inen Schaden gethan habe, hierdurch
wurde die bereits früher stattgehabteDlS
cussion über die Anschaffung euzeS Blid
ableiterS wieder angeregt, und die sosor

tige Anbringung eineflchen beschlossen.

Da? Comite für .Anschaffungen 'erhielt
hierzu die nöthigen' Vollmachten.

Ein Gesuch eine? Geschäftsfreundes in
Tuscolä. Jll. des Herrn Over hier ihm
den 11jährigen . H.. HildMand- - zu über
lasten wird auf die' Empfehlzng del
Herrn Over hin,' troßdem.ein srüheruLe
schluß vorliegt, keine 'Kinder' mehr auS
Marion Ccunly hinwegzugeben, bewil

ligt, da dem Jungen eine sehr gute He!

math in Aussicht gestellt ist.

Frau Sarh Gernung 173 West Wa
bashstraße bittet den Verein ein nach

Neujahr in ihr HauS genommene 7 Mo
nate altes Kind auszunehmen, da sie sür
dasselbe nicht im Stande sei zu sorgen.
Ein Comite bestehend au5 . Herrn Pauli
Thoms. und C. Rüste wurde ernannt, um
daS Gesuch einer Prüfung zu unter
werfen.

Nun trat die Versammlung in die Be
rathung betr. deö JahreSsesteS.' Der
Vorfchende Herr Hy. Rüste, gab dersel
den in warmen Worten einen Ueberblick

über das bereits Geschehene und forderte
zu weiteren Vorschlägen auf. ,

Die Vereine in Richmond und Cincin
nati hätten ihre volle Betheiligung zuge
sagt und Dsn LouiSville dürfte man auch
eine ebensolche Zusage erwarten.

Es wurde beschaffen,' daß am Vor
mittag, deS Festtages ein kurzer Umzug
zu halten sii und die hiesigen Vereine

zur Betheiligung einzuladen seien.

Die Herren Joseph Schaub und W. A.
Vernhamer wurden zu Festmarschällen
und die solgenden Comites vom Präst
denten ernannt:

Einladungen, Bekanntmachungen und
Transportationen Hy. Rosebrock, F.
Thoms, E. Over. W. Rathert. Herrn
Frauer und die beiden Festmarschälle.

Empfang der Gäste Her. Koch,
Geo. Reyer, Fred. Rasemann, I. L. F.
Steeg, Hy. Ranje.

Erfrischungen Conrad Rüste, Geo.
Bosdorser. Hy. Rogener. Herm. Hart
mann, Aug. Sommer, Geo. Brinkmeyer,
Emil Camphausen. Eenst Jemer. John
Grosch, Chas. Kahle. Frifc Weiland.
Christ. Harmoning.

' W. A. Araholder.
Hy. Habeney, C. F. Voelkening, August
Doeppers, Geo. .Seidensticker,. Christ.
Renner. I. P. C. Meyer Herm Kirch.
Hof. Hy. Hartmann, Fred. Graeber. Ernst
Eberling.John Richter, John Steinmetz,
ChaS Stoeltiag. Christ. Glaesiug. John
Meyer. Fr:d. A. Meyer Conrad Med
ger. Wm. Macho. ChaS. Verder. Frid
Hc:rtmann, Christ. Wiese und Henry
Wolf. ,

Ticket.s August Ridinger. Lorenz
Schmidt, Hy. Pauli. Otto N.Frenzel.
A. M Kuhn, -- Valentin Schlotzhauer,
Carl.Moeller. Hy Krügers -

Ordnung Herm. HolleWm. Lang- -

senkam, - Hy. A. Stumph, Fried. Rlch

ter, Wm. Kellermeyer,' Wm. Koelling,
Chrisk. Teckenbrock, Fred. FelZ und Fred.
Bttner.'. ......

Die' künftigen Samstag 7)4 Uhr zu
erwählenden TrusteeS ernennen daS Tbü
rencomite. Nach dieser Wahlversamm
lung sollen, sich die obengenannten
sämmtlichen Comites zu ine? Berathung
vereinigen. '

Das Jahresfest soll am ersten Sonn
tag im September stattsinden.

- Man schritt alsdann zur Nominirung
der Beamten und sechs Trug? säe das
nächste Jahr. .

Herr Henry Rüste bat, daß man mm
auch einmal Jemand Anders an die

Spider der Geschälte rufen möge. ES
sei ihm daS i im letzten Jahre verspro
chen worden und er stände nun 11 Jahre
dem Verein als Vorsitzer vor.

ES wurden nominirt sür --

Präsident-Hy. Rüste. Fred. ThomS.
Hy. Vogt. Conrad Rüste. Hy. Mankedick,
W. F. A. Bernhamer. .

'
Aice.Prästdent-H- y. Mankedick, Christ

Off.
Prot.Sekretär Hy. Rosebrock, Wm.

Rothert. ' - -
Finanz Sekretär Henry Hartmann.

, Schatzmeister Henry Äösener.
TrusteeS Conrad ' Rüste, . Friedr.

Thoms, Fred. Weiland, Wm. Rothert,
I. P. C. MeyerHerm. KoÄ, Hy. Man
ked'ick, Geö. Brinkmeyer, William Tecken

brock, Herm. Hartmann, Henry Vogt,
ChaS. Stoelting. ChaS. Schwomeyer,
ChaS. Gloestng, Fred.-- Richter.
' In der Sitzung des FrauenvereinS
wurde berichtet, daö bei dem Sommer
nachtsfest $9189 eingegangen seien.

Die Beamtenwahl deS FrauenvereinS
ergab die Wiederwahl deS seitherigen
Vorstandes, nämlich :
' Präsidentin Frau Christina Gim
bel. .

Vice Präsidentin Frau Elisabeth

Spitzsaden.- -

Sekretärin Frau Magdalena Rich
mann.

Schatzmeisterln Frau Sophia Vogt.

gent sür
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CHRISTIAN T7ATERMAN.

IndiaiiapoliH , Ind.

111211. dem Franlsurrer Journal aus
Stuttgart : Kürzlich berichteten Berliner
Blätter über einen Fortschritt, der an ei-

nem der dortigen neuen Kunst-- oder sonst!-ge- n

öffentlichen Gebäude im Gegensatze
zu früheren Gepflogenheiten der Zweck
des Gebäudes in deutscher Inschrift an
der Hauöfront angebracht wurde. Un- -

scre tadt giebt 'in dieser Hinsicht ein
anderes Beispiel. Man wlll da nicht
von dem classischcll Geist", tvelchcr Ei- -

iien in diesem Falle sehr mittelalterlich
und scholastisch numuthet, lassen. Jst cs
nicht eine Ir?n:e sondergleichen,, wenn
man als Inschrift über den Pforten un
serer Realschule swo nur Französich und
Realien und keine Svlbe Latein unter-richt- et

wird) die Inschrift liest: & P.
Q. S. uonatus imlusque Slutt-iTartiens- is

als Nachahmung der In-schri- ft

auf römischen ötaatsgebäuden :
st?uali25 populugque ronianus), eine
Buchstabenschrift, deren Sinn sich die

Stuttgarter Realschüler von den Stutt-garte- r

Grmnasiasten erklären lassen mus-se- n

! Das Komischeste von pompöser, das-sisch- er

Phrasenhafiigkeit abcr ist die vor
einigen Tagen ibzx der neuen Brunnen-Hall- e

der Aopscrquellc angcbracl'te In-schri- ft

derselben Art : L. V. Q. S. Was
sich die Anstifter solcher Inschriften nur
denken mögen? Es ist zu wetten, daß
nicht der dritte Theil des Gemcinderaths
eine Kenntnis; davon bat, dan mit . 1

Q. S. der Senat und das olk Stutt-
garts gemeint ist. Es geht aber doch
nicht über das Classische.

In Rorthwia) Zn Ehe-shir- e

herrschte am 15. Juli eine furchtbare
Panik. Die Stadt steht auf ungeheuren
Salzlagern, deren Auslaugung fortwäl,.- -

rend Erdstürze zur Folge hat. Gestern
begannen die Dachgcbalke' aller Häuser
unheimlich zu knistern, die Mauern bar-s-t

und die erschreckten Einwohner, die
eine Katastrophe befürchteten flohen
entseht nach den benachbarten Hügeln.
Vor ihren Augen begann dann ein in der
Mitte der tadt gelegenes Häuserviercck,
welches von den Anlagen der Wagens'
bril Jones eingenommen war, zu versin-ke- n

und am Abend ragte nur noch die

Spitze des Dampfschlotes aus der gäh-nende- n

Erdspalte hervor, die sich dort ge
öffnet hatte. Die Einwohner von Rorth
wich haben die Stadt zu räumen begon-nen- .

Eine gefährliche Z a u b e-r-

treibt, wie aus Petersburg berichtet
wird, in der Gegend von Samtredo (Sta
tion an der Poti-.Tifti- s Eisenbahn) schon
seit mehreren Jahren ihr Unwesen. Da
bei genießt sie eines guten Rufes unter
den Bauern und wird oft kurzivcg die

Gottesmutter" von dem einfachen Volke

genannt. Bon allen Dörfern der Umge-gen- d

strömen die Kranken u der Wun-derthateri- n,

um sich von ilr heilen zu
lassen. Wie gefährlich das Treiben der

Here ist, zeigt folgender von der Zei
tung Drnba" erzählter Fall: Die
Frau eines jungen Bauern erkrankte

lebensgefährlich. Der junge Gatte
wandte sich um Hilfe an die Zauberin.
Diese erklärte, das Herz der Kranken sei
von seiner Mutter gestoblen worden unr

.so lange er nicht seine Mutter abstem
pelt, sei keine Aussicht aufHeilung seine!
Frau vorhanden. Der dumme Vauei
schenkte den Worten des Weibes' Glau
ben, sperrte seine Mutter in eine Kam
mer ein, entkleidete, uno stempelte sie n:it
einem glühend gemachten Eisen ab. Da
Resultat dieser ebenso originellen ale
scheußlichen Kur war der Tod sowohl d
Weibes als der Mutter deö ,leichtgläubr
gen jungen Bauern.
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Electric Light Soap
$:Sparirt nach einer gllnzlich neuen Methode,
ul unschädlichen Stoffen zusammen gesetzt ; voll

ständig unschädlich sür die Wäsche reinigt ohne
Neiden. , -

Electric Soap Manufacturing Co,,

. Fabrikanten icr.EIctrie Lizht Soap.

200 Cilb Illinois Str.,
Suthuddd,StraVe.

Jndtanaxolt, Ind.
ßutjftdenta o5nOr:UI.

CivilftandSreglfler.

Geburten.
tle anzeführien Namen sind die Ul vatert Kr

derUutter.)
John VertreeS, ttnabe, 29. Juli.
Arnold Weaver. Mädchen. 1. August.
Wm. Walter Weaver, Knabe, 1. August.
Dr. D. H. Ollver. Mädchen. 21. Juli.
R. I. Sha, Müdchen, 26. Juli.
Hugb O'Donnell, Mädchen. 30. Juli.
I. C. Hood, Knabe, 1. August.

Heirathen.

Todesfülle.
Katie Venable, 15 Monate. 1. August.
Geo. H. Schreiber. 2 Wochen, 3. August.
Fannie (Findling) G Monate. 3. A.

Leroy GroveS. 18 Monate, 3. August.
Frau MilliS. 32 Jahre. 3. August.
Besste M. MootS. 4 Monate. 3. August.
Jane Juod. 23 Jahre, 1. August.
Levy BoZlcy, 24 Jhre. 1. August.
Zlnma JaSper. 2 Jahre. 2. August.

Heute Aber.d StadtrathSsitzung.

35 Heute treten die Großgeschwore
nen für den Äconal August in Sidung.

2r In der Circuit Court vurde
John C. Cameron unter Curatel gestellt.

-- Herr Crnestinoff ist al? Dirigent
der Lyra gewählt worden.

Bundessieuern wurden im Juli
zum Betrage von $201,579.82 hier ein- -

genommen.

LS-- Die ShttisjZttchnung sür die

Beköstigung der Gefangenen beträgt für
den Monat Juli $1760.

ZS-- Die County'Committäre begin
nen heute ihre Sitzungen für den Monat
August.

tsj Die Damen der ersten deutschen

Methodistenkirche veranstalten am Mitt
woch Abend ein Fest im Hause deö Herrn
Christ. Bock. 47G Nord East Strafe.

In Cacney'S Restauration ist

heute einem Manne Namens I. H. Cole
eine silberne Uhr gestohlen norden. Der
Thater ist noch nicht erwischt.

Die Counlu Commissare waren
heute mit der Abrechnung mit den ttx
schiedenen TownshZpZ Trustee beschäf

tigt.
Ci:i kleines Kind von Samuel

Mucir, wohnhaft in Windsor Block, stel

am Samstag Ab:nd die Treppe herab,
wobei e ein Handgelenk brach und sich

den Kopf arg zerschund.

X3 Mary Foy will von Harry Foy
geschieden sein und gibt als Grund ihre?

Verlangen an. daß ihr Mann der
Trunkenheit fröhne. sie schlecht behandle

und sür seine Fzmilie nicht sorge.

Der Zustand der Frau Alice

Wbite ist noch immer besorgnißerrcgend.
Sie konnte dahsr b!Z jetzt auch noch nicht
nach ihrer Wohnung gebracht werden.
Der Arzt glaubt aber, bafc sie genesen
wird.

Versichert Euer Sigen
tbllm in der alten bewairten
New Zjork NnberwriterS
Feuerversicberung.

Fred. Merz, Ageut,
No. 1 Vlrqinia Avenue.

Der grstliue Ausflug nach Cv'
lumbuS seitens der Concordia war vom
besten Wetter begünstigt. Die Theil,
nähme war eine sehr große. Acht Eisen

bahnwagen waren nothwendig, um die

Ausflügler zu fasten. Man amüstrte sich

vortrefflich und kehrte mit dem Zuge um
9 Uhr Abend? zurück.

T Der städtische Assessor reichte heut
seinen Bericht ein. Darnach ist die Ab

schäöung deS Eigenthums in der Stadt
für SteuttMcke folgende: Grundstücke
$22 800,850, Gebäude $17.291,360, Mo- -

biliareigentbum $13788,700, sammt- -

betrag $53 973 910, Anzahl der PollS"
16.132, Anzahl der Baustellen 22.510.

IQ-- In einer gestern stattgehabten
regel.nämgen MonalZ.Verszmmlung der

Schr'ftsetzerUnion wurde beschlossen den

Streit mit dem Journal fortzusetzen und
mit d:m Boycottversadren nicht nach

zulassen. Mc'DanielZ legte in Folge
dessen und weil er früher zur Versöhnung
mit Herrn New gerathen, sein Amt als
Prästdent nieder. 7ln feiner Stelle
wurde Her? C. H. SouleS erwählt.

tZJ Die Greenbacker haben ihr

County Ticket vervollständigt. Dasselbe
lautet nun, wie folgt :

StaatSsenat Dr. William Brown.
P. A. Canary.

LegiZlatur M. Clayton. S. C. Put
nam, W. I. Turpen, I. F. Roberts.
W.R. Smith.

Sheriff Marion HollingSworth.
Schatzmeister George Harnek.
Vermesser David G. GrsveS.
Coroner Dr. Farmer.
County'CommistSre David Miller,

JameZ Mustard. Smith Crast.

tZT Gestern Nacht kurz nach Mitter
nacht fand Polizist Dawson an Virginia
Avenue zwischen den Schienen dir Stra
ßtnbahn u. an derttceuzung derBig Four
Eisenbahn einen Mann liegen, den er erst

für betrunken hielt. Da er aber sofort
aus die Jüke sprang und keinerlei Merk

male von Betrunkenheit von sich gab. al
er geneckt worden war, liek er ihn
kaufen. Der Mann sagte, dak er Henry
Meyer heiße, 92 Shelbystraße wohne,
um 11 Uhr Brightwood verlassen habe
und wahrscheinlich im Gehen eingeschla
sen und an der bez'ichneten Stelle zusam

mengebrochtn sei. Wie da? gekommen

sei, könne er sich nicht erinnern. Sein
(Ztld und sonstigen Werthgegenstönde
hatte Meyer alle noch !n der Tasche.
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.All.
30c per Pfund.

irnil Muoller,
200 st Wasbknqton Str.

ALEX. METZGER'S
Odd FellovS Halle. 2. StoSelk,
?tnralentur der größten und sichetflen

Feuer Versicherungs Gesellschaften

Zn und verkauf von Srundkigenthum.
SchiffSscheine für alle deutsche und englisch Linien.
?in,ikhen von Erbschaften in allen Theilen leutsch

land und der Schweiz.
Anfertigung von VollNachten.
Sn und Lkrleihen von Kapitalien.
Skld'Auijahlungtn undWechfel nach aZtn Theil,:,

Curvxal.

Bremen bis Indianapolis
rcduzirt.

Dr. O. G.. Pfass,
Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
N a ch f o l g er d e s

Dr. H. 0. Pantzor,
Offi:c und Wohnung :

3Xu.c1Ihoh A.VOI1HO.
Sxrechftunder. : MorgenZ von 8 l'ii 9 II ir.

Nachmittag! von 2 big 2 Uhr. Xbend son 7 iii
Uhr. Telephon 28?.

Rail Road Hat Store,

Stvoh-Httt- c !

Neuester Fa con soeben ange
kornrnen.

Billige Preise!
Gute Bedlcnullg !

Man besichtige die große Aukwahl don

Herren-u.KnalicN'Htttc- tt.

7i Hg Wasvwgt Str.

KIff G AN'S
Jnfijtttf, geräucherte (suoai: cured)

fYl n

tymvm ?

fertlg gekocht für den Tisch. 3
Dieselben erden vermittels eine neuen Pro,efle

gekocht, viel da. feine roma erhalten bleibt,
iefelben erden gekauft für Privat Familien.

Hotel?, Restanratlonen, LuchEouteiS, für Pte.
Niki, nkamvment u. f. w.

L haben bei allen grocer.

Es. M. Archbcaeon,
27K West Washington Ttrasjk.

Per ?rrr,i versandt.

Win. II. Öoliorör, genr.

CUHittG9üti

12 Damen und sechs Herren, welche der
freien Liebe, ergeben waren, 13 Trun
kenbolde und im Ganzen 42 Verhaftete
feit Samstag Abend, hatten sich heute in
der Mayor Court zu. verantworten.
Wie gewöhnlich" wurden die zuerst ge
nannten drei SpezieS der Angeklagten
bestraft.

Charles Patterson. deS KleindiebstahlS

angeklagt, wurde den Groß'geschworenen
überwiesen. ,

-- .

William Pfanneu wurde wegen Frie
denSstörung bestraft.

Plymouth L. Williams wurde wegen
Vermöbelung deS Vroxton Taylor in

Strafe genommen.
Lib Smith wurde wegen Widerstand

gegen den Polizisten, der ihn verhaftete,
bestraft.

Christ Johnson, der unter der An

klage stand, ein junges Mädchen gröblich
beleidigt zu haben, wurde bestraft.

Jacob Schmidt, von dem wir gestern
berichteten und der beschuldigt war, den

Versuch gemacht zu haben einer Frau
Mary Reagan eine Handtasche auf dem

Westmarkte zu entreißen, wurde nach

kurzem Verhör selbstredend, ehrend frei

gesprochen, da sich auch nicht der geringste
Anhaltspunkt für die Anklage bot.

Liederkranz.

In der gestern stattgehabten Versamm
lung deS Liederkrauz wurde beschlosten,

sämmtliche Damen, welche dem gemischten

Chor deigetreten sind, als Mitglieder in
den Verein auszunehmen und der Präst
dent wurde beauftragt, diesen Ve

schlug den Damen mitzutheilen. Zu
gleich sollen die Damen zu einer am

Freitgg Abend stattfindenden Versamm
lung eingeladen werden, um sich durch

die Wahl , von Vorstandsmitgliedern zu
einem Damenverein zu organlsiren. Die
künftige Aufnahme von Damen als Mit
glieder in den Liederkranz soll alsdann
von dem Damenverein allein beschlosten

werden.

VaupermttS.

Gustav Stuckemeyer, Fleischerladen an
der Süd Ost Ecke von ttennington und
Jeizer Strake. 5700.

R. D. Fischer. Cottage an North New

Jersey Str. zwischen 8. und !. Straße.
$800.

Ver kleine Stadtberold.

John Sleinmann feiert heute seinen 59.

Geburtstag. '

Im National Hotel wurde Herrn
CummingS von einem Einschleichdieb
eine seine goldene Uhr entwendet.

Zu den besten Feuer Versiche
rungS Gesellschaften deS Westens gehört
unbedingt die .Franklin" von Jndiana
poliS. Ihr Vermögen beträgt 5320.000.
Diese Compagnie repräsentier die North
Western National" von.Milwaukee, Ver
mögen, $1,W7,I93.92 und die German
American" von New Vork, deren Vermö
gen über $3.094.029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die Fire Association os

London Vermögen 51.000.000 und die
.Hanover os New York-

- mit einem Ver
mögen von 52.700.M. Die .Franklin"
i? namentlich deshalb zu empfehlen, weil
ste nicht nur billige Raten hat. sondern
weil auker den regelmäkigen Raten auch
bei groben Verlusten kein Aufschlag er
folgt. Herr Herm an T. Brandt,
ist Agent für die hiestge Stadt und Um
gegend.

V?' $UvM.
Zu den i'ZrkstenNauchern

der Ballan Ha!l'i:,sel gehört Zweifels
ohne auch der jetzige bulgarische Minister
Prästdent Dragan Zankow. Tritt man
in besten Arbeitszimmer, schreibt ein tür
kifcher Reisender, der .neulich in Sophia
war, so sieht man nichts als eine dichte
Rauchwolke. Erst nach einigen Secuw
den, wenn sich das Auge an den Qualm
gewöhnt hat,Lewahrt.man den Minister-Präsidente- n

mit seiner Niesenpfeise in
der Hand, im Fanteuil sttzen, während
seinem Munde fortwätrend Rauchwolken
entsteigen. Auf besten Arbeitstische steht
unterdessen eine Batterie von sieben

vollgestopften Pfeifen zur weiteren Be-nützun-
g.

Die Aulaaren nennen daher
gewöhnlich Herrn Sankow den Mann
mit den at Pfeifen", Sehen Sie, das
rst mein einziges Laster," saare der Mini
ster zu dem Reisenden. Und in der

That trennt sia) Herr Zankow nie von
seiner Pfeise, nicht einmal auf dem Wege
zu seinem Vortrage in'S fürstliche Pa,
lais.

Classisches aus demSchwa
benlanbe. Unter diesem Titel schreibt

Korb-Walare- n !

ßigeneImpZrtationso:ökN exUtUn

$läb ' Korbe, Vapier -- Körbe,
Neise-Korb- e, Lunch und
Pkc-Nic-Körb- e, Markt und
Wasch-Kvrb- e

mpsehlen

Z.I.SL6s.
28) unb 81

West Washiagton Straße.

Gas - Mafchinen !

von Pferdekraft aufwörts.

ERICSSON'O
(I llev Caloric" Pump Maschine,

Sas-Hefen- !

Alle Sorten zur Ansicht und zum Ver

kauf in der Office der .

Indianapolis
G&h Light & Coke Co.

19 Süd Pennsylvania Str.
lZTWir verkaufen nur an Gas-Consumen-

Bo

VemeW
nach

BndööMOyiMS
VW.

Gedrüver Fvenzel.
S. W. Ecke Washington u. Meridianstr.

Etwas Neueö!!
LYMAli'S 6AS0LI !1E HPEII !

sind geradezu vollkommen.

Sie haben drei Ringe nnd können mit derhält-mäßi- g

geringen Kosten unterhalten werden.

Keine Hie, kein Rauch, kein Geruch!
Dif Ofn haben bei be, Justri.ustellungin Etnemnati die silberne Medaille rhatten- -

3Xonitor KoIilencBl Oefen
in allen 5r?ßen. Die dewilhrten

Alaska QiSschränke l
in großer Auswahl.

Billige Preise! Reelle Bedienung !

soM
62 Oft Washington Str.

Zesserson-tzau- s,

lo. 61 und 63 Hk oui$ Straße.

mühten sich einige Herren, den Nest zu

rückzuhalten, um den Leuten wenigstens
Gelegenheit zu geben den dritten Theil
des Programm? als Schluß zum Vor-tra- g

zu bringen. Aber der Vortrog deö

selben war absolut unverständlich und wir
können wohl verstehen, daß Herr Nieß,
als die Unruhe unter den Zuhörern von
Neuem losbrach, kurz entschlossen die Er
klärung abgab, daß er unter sothanen
Verhältniffen nicht im Stande sei, weiter
zu agiren.

Die Tribüne- - hatte schon vorher die

scö Theaterunternehmen" mit Miß
trauen betrachtet, und ist in der angeneh
men Lage, keine Reklame dafür gemacht,
und auch von den großen Plänen deS

Herrn Nodau sür die Zulunst keine Notiz
genommen zu haben.

Am meisten bei der Geschichte ist Herr
Nieß zu bedauern, der mit den von Nodau
gemachten Arrangements vollständig im
bekannt war, und wie wir hören, auch

pekuniär von Nodau geschädigt wurde.
Herr Nodau ist, wie wir weiter verneh-

men, heute Morgen 11 Uhr nach Chicago
abgereist und hat verschiedene Andenken
in negativer Form hintcrlaffen.

Feuer.

Gestern Morgen kurz vor I Uhr wurde
Feuerallarm durch Box 8t Ecke David
son und New tyoil Straße s.:,!:dei:. Das
Feuer war in der Reifen und Koffer

fabrik der Firma C. E. Harris und Co.
an Michigan Straße nahe dem Poques
Run auSgebrochen und hatte daS ganze
WaarenhauS mit seinem Inhalt zerstört.
Vor etwa sechs Wochen brannte es

ebendaselbst und nur das WaarenhauS
konnte gerettet werden. Nun jst auch
dies abgebrannt. Der Schaden des

gestrigen FeuerS beläuft sich auf 51000.
welcher nur theilweise durch Versicherung
gedeckt ist. Zweifellos lieqt hier eine

Brandstistung vor. -

.'
'

Die Feuerwehr hatte Mühe den Brand
von einigen kleinen Häusern, welche sich

in der Nähe brsinden. fernzuhalten. '

Nl. Whitset verhaftet.

Die Verhaftung der Whitser'schen
Bande führte auch zur' Ermittelung von

Al. Whitset deS BeuderS von
. Jzhn

Whitset. Man fand aus, daß der Bru
der sich zu Mt. Carmkl Jll. aushalte und
ließ ihn daselbst am Samstaz verhaften.
Polizist Löwe wurde, hierauf mit den

nöthigen Vollmachten ausgerüstet da
hingesandt, um Al. Whitset, welcher, wie

bekannt, vor anderthalb Jahren 'nahe
Maywood aus den damaligen County
Commiffär MoseS Allen geschossen halte
und deßhalb unter die Anklage deS

Mordversuchs gestellt wurde, sich aber
hieraus flüchtete, nach hier zurückzubrin
gen." . ' '

DaS II. Bkzlrkö'Turnfest
hat in pekuniärer Beziehung einige hün
dert Dollars Ueberschuß erzielt. In ei

ner gestern stattgehabten Versammlung
der Comites wurde Herr Joe Karle be

austragt alle noch ausstehenden Rechnun
gen 'zu befriedigen. Alle Diejenigen,
welche ihre Rechnungen für das Turnfest
noch nicht abgegeben haben, sind gebeten
solche Herrn Karle zu übersenden, welcher

dieselben dann in der am Mittwoch statt
findenden Schlußsitzung der Comites zur
Zahlungsanweisung präsentiren wird. "

Eine Karte.

An Alle, welche an Folgen von Jugend
fünden, nervöser Schwäche, frühem Ver
soll. Verlust der Manneskraft :c. leiden,
sende ich kostenfrei ein Recept da?
sie kurirt. Dieses große Heilmittet wurde
von einem Missionär rn Südamerika
entdeckt. Schickt adressirteS Couvert an
Nov. Joseph T. Jnman, Station !.,
New York Ctty. '

Deutsches Gast-Sau- s!

Aechte deutsche Kost.
tZT Einzelne Mahlzeiten oder im Abonne

Nlent. Moblirte Zimmer nebst Kost.

John Henry (Drünert,
Eigenthümer.


